
2. Spieltag  ·  24. Juli 2013

Landesliga Nordost

SV PettstadtSV Pettstadt
2. Mannschaft: AW Freundschaftsspiel

NeunkirchenNeunkirchen

Wir begrüßen die
Schiedsrichter der
h ti P tiheutigen Partien:

• Alexander Bergmann
• Lukas Lürzel
• Matthias Heusinger



Unser heutiger Gegner

Zahlreiche Neuzugänge durfte Abteilungsleiter Reiner Meth und Trainer Manni 
Schmitt beim Trainingsauftakt des SV Pettstadt in der vergangenen Woche 
begrüßenbegrüßen.

Diese Neuzugänge haben die Ehre, nächste Saison für den Ruhmreichen 
aufzulaufen:
Thomann Sebastian , Binner Andreas ,Schütz Dominik , Hoch Daniel , Ultsch 
Florian , Schwarm Daniel

Mit dem SV Pettstadt kommt zum 1. Heimspiel 
eine richtige Granate ins Knoblauchsland. Die 
Mannen von Manfred Schmitt scheiterten letztes 
Jahr erst in der Relegation  um in die Bayernliga 
aufsteigen zu können.  Mit dem 3:1 gegen 
Strullendorf setzte man schon ein erstes 
Ausrufezeichen um auch heuer wieder vorne 
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Trainer: Manfred Schmitt
mitspielen zu können.

TSV Kader für das heutige Spiel

Dauerkartenverkauf bei Müller Gerd oder bei Ingrid an der KasseDauerkartenverkauf bei Müller Gerd oder bei Ingrid an der Kasse
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Spielballspenden 2013/14

Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1.Spielball gegen Pettstadt von Werner Besold
2.Spielball gegen 1. FC Trogen von der Blaskapelle Pfann (Gerchler)

H li h D k ll S d d W B ld d i hHerzlichen Dank an allen Spendern und an Werner Besold, der sich 
um diese auch in der kommenden Saison kümmern wird.

Wer einen Spielball spenden möchte, wendet sich bitte an Werner 
Besold (der Ball kostet 50€, den Rest zahlt die Mannschaft).

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

Der heutige Spielball wurde gesponsert von

keinen anderen als, 

Werner Besold

Dankeschön 

Herausgeber:
TSV Nürnberg-Buch 1921 e. V., Am Wegfeld 41, 90427 Nürnberg
Tel. 09 11 / 38 16 51, Fax 09 11 / 9 38 51 92
Layout: Matthias Leibold
Auflage: 150 Stück
E h i i 14tä i (H i i l )
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Erscheinungsweise: 14tägig (Heimspiele)
Redaktion und Anzeigen: Matthias Leibold, Tel. 09 11 / 30 18 37
Preis: mit den Eintrittsgeldern abgegolten

Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort:

Hallo und herzlich willkommen zu unserem und meinem 1. Punktheimspiel beim 
TSV. 
Einen herzlichen Dank noch mal an die Vereinsfunktionäre, die mir das Vertrauen 
für die nächste Zeit bei den Bucher Jungs  geschenkt haben.  Das ich als 
Nachfolger vom erfolgreichem „Landi“ natürlich auch bei euch Zuschauern unter 
Beobachtung stehe, ist mir klar, aber genau das macht die Sache auch so 
reizvoll.
Mit meinem Neu-Co-Trainer Jörg Litz werden wir versuchen, dass wir in der 
laufenden Saison einen etwas offensiveren und attraktiveren Fußball am Wegfeld

h dsehen werden.
Mich selber brauche ich ja nicht mehr vorzustellen, es wurde ja schon viel 
geschrieben.
Das trainieren in Buch macht jedenfalls viel Spaß, auch wenn ich mich erst 
einmal an die ganzen Festivitäten wie Kärwa`s usw. gewöhnen muss.
Ich muss auf jeden fall sagen, dass bis jetzt jeder volle Kanne mitzieht und wir auf 
einen guten Weg sindeinen guten Weg sind.
In der Vorbereitung haben wir dann auch gleich eine auf den Sack bekommen. 
Mit Gegner wie den Club-Amateuren und Jahn Forchheim hatten wir es allerdings 
auch mit 2 Hochkarätern zu tun. Da ich die Mannschaft noch nicht so gut kannte 
und auf verschiedenen Positionen testen wollte, muss ich auch ein paar Tore auf 
meine Kappe nehmen, aber solche Spiele sind zum Testen und Lernen da. Dass 
es anders geht hat man dann gegen Baiersdorf gesehen Das Spiel gegen SV 73es anders geht hat man dann gegen Baiersdorf gesehen. Das Spiel gegen SV 73 
Süd war dann allerdings eine Frechheit von unserer Seite. Meine 1. gehörige 
Standpauke hatte Erfolg, und wir bezwangen im Pokal den 
„Meisterschaftsfavoriten“ Dergahspor mit einer ansprechenden Leistung.
Dann kam die Kärwawoche in Buch und Almoshof, und wie man weiß  wird  da 
schon ganz schön gefeiert. Deshalb wusste ich nicht genau wie wir aus den 
Startlöchern kommen Aber die Jungs haben mir gezeigt dass sie dann sindStartlöchern kommen. Aber die Jungs haben mir gezeigt, dass sie dann sind 
wenn sie gebraucht wurden. Und so kam ein nie gefährdender 6:0 Sieg über 
schwache Buckenhofener heraus. Sehr gut gefallen hat mir, dass wir nach den 
2:0 trotz tropischer Temperaturen immer weiter nach vorne gespielt haben und 
nicht nur das Ergebnis verwaltet haben. Das haben auch die zahlreich 
mitgereisten Zuschauer mit Applaus honoriert. Solche Gesten sind das was ich 
und die Mannschaft will und braucht. Trotzdem sollten wir das Spiel nichtund die Mannschaft will und braucht. Trotzdem sollten wir das Spiel nicht 
überbewerten, denn mit dem SV Pettstadt stellt sich heute ein ganz anderes 
Team am Wegfeld vor. Pettstadt, die letzte Saison nur an der Relegation zur 
Bayernliga scheiterten, haben eine kompakte und schnelle, sowie 
zweikampfstarke Mannschaft.
Deshalb gilt es heute für uns alles in die Waagschale zu werfen, und mit 110% 
Bucher-Einsatz den Gegner nieder zu ringen.
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Ich wünsche unserer Mannschaft den 1. Heimsieg, den Zuschauern ein  schönes 
Spiel und den Schiedsrichtern ein glückliches Händchen, euer Alu.
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Der Spielführer hat das Wort:

Guten Abend liebe Zuschauer und Fans des TSV Buch, 

ich darf euch im Namen der 1.Mannschaft recht herzlich zu unserem 
ersten Heimspiel der neuen Landesligasaison begrüßen. Es hat sich ja 
doch einiges getan seid unserem letzten Heimspiel in der alten Saison. Sodoch einiges getan seid unserem letzten Heimspiel in der alten Saison. So 
darf ich euch Helmut "Alu" Rahner als unseren neuen Cheftrainer 
vorstellen, der dabei von seinem "Co" Jörg Litz kräftig unterstützt wird. 
Dem Trainergespann wünschen wir natürlich viel Erfolg für die Runde. 
So starteten wir Ende Juni, an der Loher Kärwa, in die Vorbereitung und 
trainierten fast täglich am Feinschliff für die neue Saison. Die 
V b it i l li f d b i b i t h b h id b SVorbereitungsspiele liefen dabei aber zumeist sehr bescheiden ab. So 
standen einem Sieg drei Niederlagen gegenüber. Dass diese Ergebnisse 
aber wieder einmal ein Muster ohne Wert waren, stellte sich im Pokalderby 
gegen unsere türkischen Freunde heraus wo wir einen 2:1 Sieg einfahren 
konnten und dabei durchaus zu überzeugen wussten. Mit diesem ersten 
Pflichtspielsieg für unseren neuen Coach "Alu" hatten wir uns ein paarPflichtspielsieg für unseren neuen Coach Alu  hatten wir uns ein paar 
freie Tage an der Kärwa verdient, die einige mehr, andere weniger 
genossen. 
Dann gings aber endlich los letzten Sonntag. Wir mussten zum SV 
Buckenhofen reisen bei dem wir nicht so richtig wussten was wir zu 
erwarten haben. So gab es viele Ab- und Zugänge bei den "Buckis". 
Wi t t t ti i t d k t i t i di P ti d k t f ühWir starteten motiviert und konzentriert in die Partie und konnten früh 
durch Goalgetter Udo Brehm in Führung gehn, was uns bei den 
hochsommerlichen Temperaturen natürlich in die Karten spielte. So 
verwalteten wir das Ergebnis gut und konnten mit unseren weiteren 
Treffern kurz vor und nach der Halbzeit dem Gastgeber das Genick 
brechen. In der Folge konnten wir das Ergebnis auf 6:0 hochschrauben,brechen. In der Folge konnten wir das Ergebnis auf 6:0 hochschrauben, 
gegen allerdings nun stark einbrechende Gegner. Erwähnenswert ist dabei 
dass sich sechs verschiedene Spieler in die Torliste eintrugen. 
Zum heutigen Spiel allerdings erwartet uns wohl ein ganz anderes Kaliber.
Wir dürfen den SV Pettstadt hier auf unserem Gelände begrüssen. Die 
Mannschaft scheiterte letztes Jahr nur knapp am Bayernligaaufstieg und 
dü ft d h hl L i t i h it d SV F idürfte daher wohl vom Leistungsniveau her mit dem SV Friesen zu 
vergleichen sein. Wir würden also gut daran tun den Ball flach zu halten 
nach dem Kantersieg, um dem SV Pettstadt Paroli zu bieten. Letzte Saison 
konnten wir allerdings einige Hochkaräter hier am Wegfeld in die Knie 
zwingen und das wollen wir natürlich heute mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung wieder erreichen.

Seite 47

Mannschaftsleistung wieder erreichen.
Also auf gehts Bucher Jungs! Mit der Unterstützung unserer Fans wollen 
wir die drei Punkte bei uns behalten!



S i l t kb i f

Name Gentes Dominik

Spielersteckbrief:

Spitzname Pommes

Position Abwehr

Alter 22

Beruf MontagearbeiterBeruf Montagearbeiter

Familienstand ledig

Stärken Teamfähig, ehrgeizig, linksfuß, Frauenversteher

Schwächen Hitzkopf im Spiel, den rechten Fuß nur zum Stehen

Lieblingsmusik R&B, Hip Hop, Peter Wackel mit Scheiß drauf Malle 
ist nur einmal im Jahr

Lieblingsurlaubsziel Malediven, Mexico, Spanien

Lebensmotto Freu Dich über jeden Tag, den Du erleben darfst, 
denn er ist ein Geschenk Und ein Tag an demdenn er ist ein Geschenk. Und ein Tag, an dem 
man nicht lacht, ist ein völlig vergeudeter Tag

Hobbys Schwimmen, Tauchen, Indoor Cycling

Lieblingsessen Pommes, Italienisch, japanisch

Lieblingsgetränk Alles mit bisschen SchussLieblingsgetränk Alles mit bisschen Schuss

Was gefällt mir beim TSV Die Kameradschaft, das ganze Umfeld (Fans und 
Sportheimbesitzer)

Wie kam ich zum TSV Durch Empfehlung von Helmut Rahner

Ziel beim TSV Soweit wie uns die Füsse tragen; dieses Jahr auf 1-Ziel beim TSV Soweit wie uns die Füsse tragen; dieses Jahr auf 1
8 festsetzen

Wunschschlagzeile Bucher Jungs zerlegen die Liga …

Was ich schon immer sagen wollte Ich hab alles gesagt

Bisheriger Fußballweg 1999-Feucht Jugend, 2004-1.FCN Jugend, 2009-
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g g g , g ,
TSV 1860 Rosenheim Regionalliga), 2010-FC 
Augsburg (2. Liga), 2012-FC Augsburg  (1. Liga im 
Kader), 2013  SC Feucht

2. Mannschaft

Auch die Zweite Mannschaft ist nun sei dem 12.07.2013 wieder im Training und 
bereitet sich auf die neue Kreisklassensaison vor. 
Nach dem Abschluss der letzten Saison mit Platz 5 und 45 Punkten werden wir 
versuchen in der kommenden Vorbereitung die Grundlagen zu legen, wieder eine 
erfolgreiche Saison zu spielen. 
Wi b üß di St ll h N ä D i B D iWir begrüßen an dieser Stelle auch unsere Neuzugänge Domi Bauer, Damiano 
Morittu, Mike Zitzmann, Tobi Feulner, Tobi Holzer, Florian Schuster, Kevin Höllring, 
Pasi Fauck und Josh Ruckriegl ( alle eigene Jugend). Des weiteren möchten wir 
noch Marcel Hofmann ( DJK BFC Franken) begrüßen. Wir wünschen allen neuen 
Spielern eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison. 
Der Kader der Zweiten Mannschaft ist somit im Vergleich zu letzten Saison etwas 
ange achsen aber da einige Spieler ihre Karrieren beendet haben nd nserangewachsen, aber da einige Spieler ihre Karrieren beendet haben und unser 
Trainergespann ab sofort auf unsere „Jungen Wilden“ setzen wird, haben wir 
sicher eine schlagkräftige und stark verjüngte Mannschaft, die unser vollstes 
Vertrauen genießt. 
Trotz vieler Störfeuer während der Sommerpause, wo immer wieder versucht 
wurde einen Keil zwischen Spieler und Trainer zu treiben und ständig neue 
Gerüchte geschürt wurden wer alle den Verein verlassen will ist es uns gelungenGerüchte geschürt wurden wer alle den Verein verlassen will, ist es uns gelungen 
die Jungs zusammenzuhalten und in eine erfolgsversprechende Vorbereitung zu 
starten. 
Wer sich selber ein Bild über Gemmi’s und Ö’s „Kindergarten“ machen möchte 
kann dies an folgenden Terminen gerne tun:

21 07 2013 13:00 Uhr TSV 2 – ATV Frankonia21.07.2013 13:00 Uhr TSV 2 – ATV Frankonia
24.07.2013 19:00 Uhr TSV Neunkirchen  – TSV 2
27.07.2013 15:00 Uhr TSV 2 – Johannis 83 
01.08.2013 18:30 Uhr SpVgg Nürnberg – TSV 2
02.08.2013 18:30 Uhr TSV 2 – Stadeln 2
03.08.2013 15:00 Uhr SGS Erlangen – TSV 2
11.08.2013 15:00 Uhr Vach 2 – TSV 211.08.2013 15:00 Uhr Vach 2 TSV 2

Wir würden uns freuen, den einen oder anderen Zuschauer bei den Spielen 
begrüßen zu dürfen. 

Nun wünschen wir unseren Jungs von der Ersten und dem neuen Coach Helmut g
viel Erfolg für den Start in die neue Saison und gleich die ersten 3 Punkte zum 
Start. 
Auf geht’s Bucher Jungs! 

Florian Igel
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Larry is back!
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Abstiegsregelung 2013/14 LandesligaAbstiegsregelung 2013/14 Landesliga 

Absteiger: Rang: 18 – 17 

Releganten: 

Drei Tabellenvierzehnte aus den Landesligen mit den wenigsten Punkten 
(drei Vereine aus den  5 LL-Gruppen) 

+ Rang: 15 und 16 der jeweiligen Landesligen
Hinweise zur Ermittlung der Releganten auf Platz 14 
Sind die beiden Tabellen 14. punktgleich, wird der schlechter platzierte Verein nach folgendem Modus 
ermittelt: 
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a) nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz in der Gesamttabelle. 
b) mehr erzielte Tore in der Gesamttabelle. 
c) Anzahl der Siege 
d) Anzahl aller auswärts erzielten Tore 
e) Losentscheid 



Rahner-Elf siegte 6:0 in Buckenhofen

Mit einem hochverdienten 6:0-Sieg beim SV Buckenhofen ist der TSV Buch 
fulminant in die Saison gestartet und hat erstmals die Tabellenführung erobert.

SV Buckenhofen - TSV Buch 0:6 (0:2)

Einen echten Traumstart erlebten die Bucher Jungs beim Saisonauftakt in Buckenhofen. In 
der 3 Minute schaltete Sven Riese schnell mit einem langen Einwurf auf Udo Brehm derder 3. Minute schaltete Sven Riese schnell mit einem langen Einwurf auf Udo Brehm, der 
seinen Gegenspieler narrte und gekonnt zum 0:1 abschloss. Buckenhofen fand nie wirklich 
in die Partie und reagierte meist nur. Die Gäste kontrollierten Ball und Gegner und wurden 
vor der Pause erneut torgefährlich. Edi Hulm hatte sich über die rechte Seite durchgetankt 
und fand mit seiner Flanke Riese, dessen Kopfball SVB-Keeper Jürgen Singer mit einer 
Glanztat parierte (40.). Praktisch mit dem Pausenpfiff waren die Bucher dann doch noch 
einmal erfolgreich, als Dominik Gentes mit einem satten Freistoß aus 25 Metern traf und 
d hl i d K bi bli b D fü ih i di P ti k Ch i tidann angeschlagen in der Kabine blieb. Der für ihn in die Partie gekommene Christian 
Fleischmann führte sich gleich prächtig ein. Nach einem abgefangenen Eckball der 
Hausherren schickte Daniel Sand Riese, dessen Abschluss Singer zwar noch parieren 
konnte, aber Fleischmann zum 0:3 abstauben konnte (54.). Auch das 0:4 ging auf das 
Konto einen Einwechselspielers. Oliver Ell war gerade erst ins Spiel gekommen, da schlug 
er - von Sand gut bedient - gleich entschlossen zu. Und auch der dritte Joker stach bei den 
Buchern. Fabian Botzel brauchte auch nur vier Minuten, um nach seiner Einwechslung auf 
0 5 ll (72 ) D S hl k i i i i i P i Ch i i O l0:5 zu stellen (72.). Den Schlusspunkt in einer einseitigen Partie setzte Christian Oertel per 
Strafstoß, nachdem Lukas Metz gefoult worden war. Bei der jungen Truppe des SV 
Buckenhofen machte sich das Fehlen einiger Leistungsträger deutlich bemerkbar, für den 
TSV Buch kommt es am Mittwoch zum Duell am heimischen Wegfeld mit dem SV Pettstadt.
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So kann`s weitergehen

2013/2014

Danke !!!
Wie jedes Jahr möchten wir uns auch heuer wieder für die neu 
gesponserten Ausgehanzüge sowie den neuen Trainingsklamotten 
b i H t P t S h b d kbei unserem Hauptsponsor Peter Scherzer bedanken.
Herzlichen Dank auch an der Beteiligung von Michael Macri.
Ein weiterer Dank geht an die beiden Müllers (Gerhard und 
Matthias) für den neuen Satz Trikots für die neue Saison.
Weiterhin ein herzlicher Dank an den Initiator und Mitspender des 

B llf R di Fl i h Di i d Mittneuen Ballfangzaunes, Rudi Fleischmann. Dieser wird Mitte 
August fertiggestellt. Durch die beispiellose Nachverfolgung 
Spender für die Bande und den Ballfangzaun zu finden, ist es uns 
gelungen, dass ab Mitte August kein freier Meter an Werbefläche 
zur Verfügung steht, danke an alle!
Vi l D k h Fl i S b ld d i d it
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Vielen Dank auch an Florian Seybold, der uns wieder mit neuen 
Designs für Sportplatzinfo, Dauerkarten usw. geholfen hat.



Landesliga Nord/Ost
1. Spieltag (Hinrunde)

17.07. 18:30 SV Pettstadt - 1. FC Strullendorf 3 : 1
20.07. 16:00 Dergahspor Nürnberg - SG Quelle Fürth 1 : 4g p g
20.07. 16:00 BSC Saas-Bayreuth - ASV Pegnitz 2 : 5
20.07. 16:00 FSV Stadeln - FC Vorwärts Röslau 2 : 1
21.07. 15:00 1. FC Trogen - SV Friesen 2 : 2
21.07. 15:00 1. FC Burgkunstadt - SpVgg Oberkotzau 0 : 0
21.07. 15:00 SV Buckenhofen - TSV Buch 0 : 6
21.07. 16:00 ASV Veitsbr.-Sieg. - ASV Vach 1 : 2

21.07. 17:30 TSV Kirchenlaibach - TSV Neudrossenfeld 2 : 3 

2. Spieltag (Hinrunde)
24.07. 18:30 ASV Pegnitz - SV Buckenhofen - : -
24.07. 18:30 TSV Neudrossenfeld - 1. FC Trogen - : -
24.07. 18:30 SV Friesen - ASV Veitsbr.-Sieg. - : -
24.07. 18:30 FC Vorwärts Röslau - 1. FC Burgkunstadt - : -
24.07. 18:30 TSV Buch - SV Pettstadt - : -
24.07. 18:30 1. FC Strullendorf - TSV Kirchenlaibach - : -
24 07 18:30 ASV Vach Dergahspor Nürnberg :24.07. 18:30 ASV Vach - Dergahspor Nürnberg - : -
24.07. 18:30 SpVgg Oberkotzau - BSC Saas-Bayreuth - : -

24.07. 18:30 SG Quelle Fürth - FSV Stadeln - : -

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte 

1 TSV Buch 1 1 0 0 6 : 0 6 3
2 ASV Pegnitz 1 1 0 0 5 : 2 3 3
3 SG Quelle Fürth 1 1 0 0 4 : 1 3 3
4 SV Pettstadt 1 1 0 0 3 : 1 2 3
5 TSV Neudrossenfeld 1 1 0 0 3 : 2 1 3
6 ASV Vach 1 1 0 0 2 : 1 1 3
7 FSV Stadeln 1 1 0 0 2 : 1 1 3
8 1. FC Trogen 1 0 1 0 2 : 2 0 1
9 SV Friesen 1 0 1 0 2 : 2 0 1
10 SpVgg Oberkotzau 1 0 1 0 0 : 0 0 1p gg
11 1. FC Burgkunstadt 1 0 1 0 0 : 0 0 1
12 TSV Kirchenlaibach 1 0 0 1 2 : 3 -1 0
13 FC Vorwärts Röslau 1 0 0 1 1 : 2 -1 0
14 ASV Veitsbr.-Sieg. 1 0 0 1 1 : 2 -1 0
15 1. FC Strullendorf 1 0 0 1 1 : 3 -2 0
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1. FC Strullendorf 1 : 3
16 BSC Saas-Bayreuth 1 0 0 1 2 : 5 -3 0
17 Dergahspor Nürnberg 1 0 0 1 1 : 4 -3 0
18 SV Buckenhofen 1 0 0 1 0 : 6 -6 0 

Traumeinstand von „Pommes“
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Sven in „Überform“

Vom Spielmacher zum Wasserträger
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Interesse an ein Sponsoring der  1. und 2. Mannschaft?

Fragen und Sonstiges bitte an Matthias Leibold.
Die Sponsorentafel soll an der Sprecherkabine montiert werden.
Spendenquittung kann ausgestellt werden
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Das neue Organisationsteam für die Saison 2013/14

Toni Hulm
Stadionsprecher

Medienbeauftragter

Jörg Litz
Co-Trainer

Matthias Leibold
Spielleiter

Helmut Rahner
Trainer

Stefan Abram
SR-Betreuer

Ordungsdienst

Norbert Wolfbauer
Fanbeauftragter
Auswärtsfahrten

Jezmann Nadine
Physiotherapie

Detlef Kosuchowski
Torwarttrainer

Ordungsdienst Auswärtsfahrten

Anna Mese
Tippspiel

Ingrid Troll
Kasse

und der Rest

Werner Besold
Spielbälle

Taner Alicloglu
Betreuer
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und der Rest p
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